
Thema: Ein Gegengedicht schreiben
Diesmal ist Eichendorff dran - mit seinem Gedicht “Abschied”

 
Tipps: Doku, Pause und  u Support
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S. 1Das Problem:

1. Man soll ein “Gegengedicht” schreiben!

2. Eigentlich eine gute Idee:

1. Man muss nicht interpretieren!

2. Man kann auch mal dagegen sein!

3. Vielleicht auch ein bisschen Frust rauslassen.

4. Auf jeden Fall macht es Spaß, kreativ zu sein - zu spielen!

 
Unsere Lösung:

1. Wir zeigen das mal an einem Beispiel:

2. Eichendorff, Abschied
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S. 5
Zusammenfassung: Ratschläge

1. Das Gedicht auf Stellen durchsuchen, zu denen einem was 

einfällt - möglichst etwas Gegensätzliches. Dabei ist ein 

bisschen Ärger sehr hilfreich, denn der macht flott!

2. Dann muss man sich einen Gegenentwurf überlegen, der den 

eigenen Vorstellungen entspricht.

3. Anschließend auf einen passenden Rhythmus achten, am besten 

abwechselnd betonte und unbetonte Silben.

4. Und dann losschreiben - beim Reim hilft ein Reimlexikon.
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S. 6

 

www.schnell-durchblicken.de/lernvideos/Auch für Aktualisierungen
und die Korrektur
möglicher Fehler
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